
Chinas religiöse Renaissance
Vortrag mit kleinem Empfang

Eintritt frei

Im Westen wird das Thema "Religion in China" vorwiegend unter dem 
Aspekt der Unterdrückung diskutiert. Dies ist jedoch nur ein Teil der 
Wirklichkeit. In China erlebt man momentan eine Renaissance der 
Religiosität. Moscheen, Kirchen und Tempel werden vielerorts errichtet und 
restauriert. Obwohl viele dieser Bauten illegal sind, werden die Vorhaben 
von lokalen Behörden unterstützt. Warum passiert das und was bedeutet 
das für zukünftige Entwicklungen in China?
Anhand seiner Recherchen über ein daoistisches Kloster versucht der 
Journalist Ian Johnson diese Fragen zu beantworten. Bilder von seinen 
Forschungsaufenthalten vor Ort untermalen den Vortrag.
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